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24 Stunden −
24 Unternehmen
Von 00.00 bis 24.00 Uhr, sieben Tage die Woche:
Rund um die Uhr wird irgendwo in der Region gearbeitet.
Deshalb gehört die Stadt Ingolstadt mit ihrem Umland zu den
wirtschaftlich am stärksten wachsenden Gebieten Deutschlands.

Bauen auf den eigenen Nachwuchs

Eichstätt – Noch herrscht Ru-
he in den Baustoffhandlungen
in Eichstätt und Gaimersheim,
zwischen zahlreichen Rega-
len, Lkw und Ausstellungen,
die Tipps und Inspirationen für
die Gestaltung von Haus und
Garten bieten. Doch viele Pro-
fis, Handwerker und private
Häuslebauer machen sich be-
reits zu dieser frühen Stunde
auf den Weg zu Martin Meier.
Die beiden Standorte führen
das volle Sortiment zum Bau-
en und Renovieren, vom Keller
bis zum Dach. Die Mitarbeiter
bieten dazu eine kompetente
und umfassende Beratung mit
wertvollen Ratschlägen aus
der Sicht des Praktikers. Da-
bei gehen sie auf die individu-
ellen Wünsche der Kunden ein
und informieren über neue
Materialien und Systeme in
der Bautechnik. Dort steht die
Problemlösung im Mittel-
punkt. „Um die Bauherren
bestmöglich beraten zu kön-
nen, nehmen wir regelmäßig
an Schulungen und Fortbil-
dungen teil. So schaffen wir
es, unser Fachwissen auf dem
aktuellsten Stand zu halten“,
erklärt Sebastian Spiegel,
Fachberater für Baustoffe in
Eichstätt.Erdurchliefwährend
seiner Ausbildung zum Kauf-
mann im Groß- und Außen-
handel verschiedene Abtei-
lungen und durfte bereits nach
kurzer Zeit eigene Kundenauf-
träge abwickeln. „Auf eine
qualifizierte Aus- und umfas-
sende Weiterbildung wird bei
Martin Meier seit jeher Wert
gelegt. In der Vergangenheit
hat das Unternehmen über
150 junge Menschen in zahl-
reichen Berufen ausgebildet“,
erläutert Prokurist Hans Tratz,
der seit über 40 Jahren im
Unternehmen tätig ist.
So wie er haben viele erfahre-
ne Kollegen selbst eine Ausbil-
dung im Haus absolviert und
danach ihren Platz im Team
gefunden. Für Schulabsolven-
ten bietet das Unternehmen
Jahr für Jahr verschiedene
Ausbildungsplätze in kauf-
männischen und gewerbli-
chen Berufsbildern an. Auch
danach stehen den Mitarbei-
tern vielfältige Möglichkeiten
offen, sich zu entwickeln – bis
zum Fachwirt, Techniker und
Meister. Daneben werden
Hochschulabsolventen im
Team gebraucht, so sammeln
im Moment mehrere Werkstu-
denten hier ihre Praxiserfah-
rung. Gleichzeitig baut man
auch auf neue Kollegen mit
Berufserfahrung sowie Quer-
einsteiger. Die Firmengruppe
beschäftigt aktuell 110 Mit-
arbeiter, die in den neun ver-

Von 06.00 bis 07.00 Uhr bei MARTIN MEIER: Baustoffe für die Region

schiedenen Geschäftsberei-
chen tätig sind. Für den Be-
rufsstart im Herbst sind noch
wenige Ausbildungsplätze
frei. Weitere Informationen da-
zu gibt es auf der Internetseite
von Martin Meier. Inzwischen
ist es 7 Uhr, und die ersten
Kunden lassen sich beraten
oder durchstöbern den Bau-
fachmarkt. Hier steht eine pro-
fessionelle Auswahl an Werk-
zeugen, Maschinen, Arbeits-
kleidung und eine Farbmisch-
anlage zur Verfügung. In Eich-
stätt wird das Angebot durch
eine umfassende Präsenta-
tion an Fenstern, Innentüren,
Haustüren, Toren und Zube-
hör ergänzt. Und falls die be-
nötigtenBaustoffenichtselbst
transportiert werden können,
ist die termingerechte Anliefe-
rung in der Region dank eige-
nem Fuhrpark garantiert. DK

ANZEIGE

NACHGEFRAGT

Nicole Polle,
Fachberaterin

Bei Martin Meier habe ich
jeden Tag andere Aufgaben,
wodurch mein Job so inte-
ressant wird. Dazu zählen
die Beratung von Kunden,
die Verhandlung mit Liefe-
ranten sowie das Erstellen
von Angeboten und Bestel-
lungen. Am meisten schätze
ich aber das kollegiale Um-
feld und das gute Betriebs-
klima im Unternehmen.

Hans Tratz,
Prokurist

Als Führungskraft bin ich
besonders stolz auf unse-
ren talentierten Nach-
wuchs. Mit seinen kreativen
Ideen bringt er frischen
Wind in den Baustoff-Fach-
handel und sichert die Zu-
kunft des Unternehmens.

Sebastian Spiegel,
Fachberater

Ich habe bereits meine Aus-
bildung zum Groß- und
Außenhandelskaufmann
bei der Firma Martin Meier
absolviert und bin nun als
Verkäufer im Innendienst
tätig. Besonders gut gefal-
len mir die familiäre Atmo-
sphäre und die abwechs-
lungsreichen Aufgaben im
Baustoff-Fachhandel.

FAKTEN UND KONTAKT
Gründung: 1899

Unternehmerfamilie: Andreas, Anna-Maria, Ernst,
Hermann, Markus, und Maximilian
Meier

Standorte: Eichstätt, Gaimersheim

Ausbildungsberufe: Kaufmann/-frau im Groß- und Außen-
handel, Hochbaufacharbeiter/in
bzw. Maurer/in (m/w/d)

Mitarbeiter: 110

Kontakt: Martin Meier GmbH
Weißenburger Straße 14
85072 Eichstätt
Telefon 08421 9796-0
Fax 08421 8120
E-Mail: info@martin-meier.de
Homepage: www.martin-meier.de

WIE NEW YORK
Als die Stadt, die nie schläft,
wird New York von Frank Si-
natra besungen. Dass diese
Bezeichnung auch auf Ingol-
stadt zutrifft, erkennt man
nicht auf den ersten Blick –
man muss genauer hinsehen.
24 Stunden an sieben Tagen
arbeiten Menschen im Groß-
raum. Nicht nur zwischen
9.00 und 17.00 Uhr, sondern
auch nachts, wenn andere im
warmen Bett liegen. Zum Bei-
spiel inKrankenhäusern,Res-
taurants, Altenheimen, in Bä-
ckereien in der Nachtschicht
oder als Handwerker.

FÜR JEDE STUNDE
In dieser Serie „24 Stunden
– 24 Unternehmen“ stellen
wir die unterschiedlichsten
Firmen und Branchen aus
der Region vor. Für jede
Stunde des Tages eine. Acht
Wochen lang, jede Woche
drei Firmen. Heute ist die
Zeit zwischen 6 und
7 Uhr mit der Firma
Martin Meier aus
Eichstätt dran.

FIRMEN
Nach der Bühler GmbH in
Beilngries, dem Rieden-
burger Brauhaus und der Mar-
tin Meier GmbH in Eichstätt
stellen wir folgende Unter-
nehmen vor: Hafner Haus Kin-
ding, Edeka, Pfättisch, Auto
Götz Beilngries, Reng Neu-
stadt, Mode Götz Dietfurt,
Schock Fensterwerk, SGD
Kipfenberg, WK IT GmbH In-
golstadt, Spindler Dachde-
ckerei, ADAC Fahrsicher-
heitszentrum, Lifepark Ingol-
stadt, Praunsmändtl, Stadt-
werke Ingolstadt, Rudolf
Schabmüller Ingolstadt und
Backstube Wünsche.
Alle bisher erschienenen Fol-
gen der Serie finden Sie im
Internet unter www.donauku-
rier.de/24-stunden.

Das Martin Meier-Team am Standort Gaimersheim: In regelmäßigen Abständen finden dort Schau-
Sonntage und die große Bau-Schau statt. Die neu eröffnete, moderne Ausstellung zeigt Mustergärten
und Stilbereiche aus Naturstein und Beton mit Pflastersteinen, Terrassenplatten, Palisaden, Zäunen,
Gabionen, Wasserspielen und vielen weiteren Gestaltungselementen. Fotos: Martin Meier


